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TSG im Dialog
Thema 

„Zukunftsmodell 
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mit Stefan Kuntz
vom 1.FC Kaiserslautern
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17. März
18.00 Uhr
Clubhaus
Buchenloch



DER NEUE OPEL ADAM  

Reservieren Sie sich Ihren Probefahrt-Termin!

Bei uns ab €     11.500,-zzgl. Überführungskosten

• Setz Dich in Szene

  

• First-in-Class-Innovationen
• Individuell und charismatisch 

   

• Immer auf dem neuesten Stand

 
  

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts/außerorts/kombiniert/CO2-Emission,

INKLUSIVE:
• 5 JAHRE GARANTIE 1
• 3 INSPEKTIONEN2

     maximal 3.000 km, Infos bei uns.
• 30 TAGE RÜCKGABERECHT

kombiniert in g/km: 7,3-6,5/4,4-4,2/5,5-5,0/129-118. Effizenzklasse: D-C

Der neue OPEL ADDer neue OPEL ADAM

 
 WIE DU!

INKLUSIVE:
• 5 JAHRE GARANTIE

1

• 3 INSPEKTIONEN
2

Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen. Drei Inspektionen gemäß Herstellervorgaben, zzgl. Material und Zusatzarbeiten.1 2

Der OPEL ADAM
Abbildung zeigt Sonderausstattungen

SO EINZIGARTIG WIE DU

GmbH 67657 Kaiserslautern
Mainzer Str. 101
Tel. 06 31 / 34 13 1-0
www.auto-huebner.de
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Titelbild: Stefan Kuntz, Vorstandsvorsitzender des 1. FC Kaiserslautern zu Gast im 
 Buchenloch am 17. März 2015, 18 Uhr.

PräSiDiuM

Am 18.02.2015 fand das traditionelle 
Heringsessen an Aschermittwoch in 
unserem Vereinsheim statt. Die Gast-
stätte war gut besucht und die von 
unserem Pächterpaar vorbereiteten 
Heringe schmeckten hervorragend. 
Schön, dass zu diesem Anlass viele Mit-
glieder den Weg zur TSG und in die Ver-
einsgaststätte fanden. So war Raum und 
Zeit, um in zwangloser Runde zusam-
men zu finden und angeregte Gespräche 
zu führen. Schön auch, dass abteilungs-
übergreifend Gespräche geführt wurden. 
Schade aber, dass einige Abteilungen 
durch Abwesenheit glänzten - nicht zu-
letzt auch ihre Abteilungsvorstände. 

Es ist gerade mal ein Jahr her, dass 
quer durch alle Abteilungen die Öffnung 
der Vereinsgaststätte sehnlichst herbei 
gewünscht wurde. Ein Verein wie die 
TSG lebt unter anderem von der Begeg-
nung der Mitglieder unterschiedlicher 
Abteilungen und wo könnte dies besser 
und ungezwungener geschehen als im 
Vereinsheim. Die Rahmenbedingungen 
stimmen: Ein großer, heller Gastraum, 
ein sehr nettes Pächterpaar und Per-
sonal, gutes Essen und Getränke. Was 
zu wünschen lässt, sind die Mitglieder, 
die insbesondere nach dem Sport den 
Abend in geselliger Runde ausklingen 
lassen. 

Am 17. März kommt Stefan Kuntz, Vor-
standsvorsitzender des 1. FC Kaisers-
lautern, zu uns auf die TSG. Sie sind ein-
geladen zu seinem Vortrag in unserem 

Vereinsheim und zur anschließenden 
Diskussion mit ihm und untereinander. 
Die Veranstaltung bildet den Auftakt zu 
der Veranstaltungsreihe „TSG im Dialog“, 
in der wir Referenten einladen, um mit 
ihnen bzw. durch sie inspiriert über 
unterschiedliche Themen zu diskutie-
ren. Über Vorschläge zu Referenten und 
Themen freuen wir uns und greifen diese 
gerne auf. Diese können sie per Mail 
oder persönlich bei der Geschäftsstelle 
einbringen oder sprechen sie einfach 
Mitglieder des Präsidiums darauf an.

Die ersten Abteilungen haben dieses 
Jahr bereits ihre Abteilungsversamm-
lungen abgehalten bzw. terminiert. Die 
Abteilungen, bei denen dies noch nicht 
erfolgt ist, möchten wir bitten, frühzeitig 
ihre Versammlungen mit anstehenden 
Neuwahlen ihrer Vorstände anzusetzen 
und die Kassenabschlüsse 2014 zeitnah 
vorzunehmen sowie die Kassenunterla-
gen auf der Geschäftsstelle vollständig 
abzugeben.

Ihr Präsidium
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Nikolausfechten 
im Dezember 2014 . . .
Wie in den letzten Jahren, machte die 
Fecht-Abteilung statt einer Weihnachts-
feier ein Nikolausfechten, bei dem alle 
teilnehmen konnten. Die Hektik ist ja vor 
Weihnachten immer besonders groß, 
aber hier regierte der Spaß. Um gleiche 
Chancen herzustellen, bekamen die 
etwas schwächeren Fechter einen Bonus 
bis zu fünf Treffern.
Für jeden Teilnehmer gab es dann einen 
schönen großen Nikolaus.

Ergebnisse: Florett
1.Platz, 9 Siege: Ivan – 2. Platz, 8 Siege: 
Sarah – 3. Platz, 7 Siege: Johannes – 
4. Platz, 6 Siege: Lennard – 5. Platz, 
5 Siege: Leon – 6. Platz, 3 Siege: Henry , 
Nikolaus – 8. Platz, 2 Siege: Nathan, Felix 
– 10. Platz, kurzes Florett: Zoe
KO: Halbfinale: Sarah: Johannes 10:4
Ivan: Lennard 10:1
Finale: Ivan – Sarah 10:6

Ergebnisse: Degen
1.Platz, 8 Siege: Max L. – 2. Platz, 7 Sie-
ge: Marcel – 3. Platz, 6 Siege: Katharina, 
Dominic – 5. Platz, 4 Siege: Max K. – 
6. Platz, 3 Siege: Simon – 7. Platz, 
1 Sieg: Ralf Henze!  8. Platz, 1 Sieg: Jan 
Henze! – 9. Platz, 1 Sieg: Nils
KO: Halbfinale A-Gruppe: Max L.: Katha-
rina V:7 - Marcel: Dominic: V 9:7
Finale: Max L.: Marcel: V:7
Halbfinale B-Gruppe: Nils: Max K.: 7: V
Simon: Ralf: V:8
Finale B-Gruppe: Simon: Max K.: 7:V8

Schüler groß
1.Platz, 4 Siege: Noah – 2. Platz, 3 Sie-
ge: Maxim – 3. Platz, 2 Siege: Florian – 
4. Platz, 1 Sieg: Jalen  5. Platz, 0 Siege: 
Lukas

Schüler klein
1.Platz, 3 Siege: Raphael, Petras, Paul – 
4. Platz, 1 Sieg: Jonah – 5. Platz, 
0 Siege: Alvaro
Die Minis machten einen olympischen 
Mehrkampf, bei dem es auf Geschick-
lichkeit ankam. Es gab zwei erste Plätze: 
Helena und Jouma hatten die meisten 
Punkte, dann kamen Sophie (2.), Ida (3.) 
und Julia (4.).

Deutschland-Pokal 2. Runde 
am 06. Januar in der Halle I . . .
Der TSG-Mannschaft (Max Luczak, Jo-
hannes Krieger, Marcel Henze, Dominic 
Henze) wurde in der zweiten Runde die 
Mannschaft aus Kirchheim/Teck zugeteilt. 
Zum Glück konnten wir am 06. Januar 
bereits in die Halle, sonst hätten wir den 
Kampf abgeben müssen. Es war ein 
spannender Kampf, da im Stafettensys-
tem gefochten wurde, d.h. die Fechter 
übernehmen jeweils den Trefferstand 
des Vorgängers. Die TSGler gingen zwar 
gleich in Führung, aber zwischendrin 
schwächelten Dominic und Max etwas, 
was die Sache natürlich noch spannen-
der machte, aber den Sieg (45:38) nicht 
gefährdete. 

Die Deutschland-Pokal-Mannschaft mit 
D. Henze, Krieger, Luczak und M. Henze

FECHT-Abteilung
Doris Drochner
Altwiesstraße 3b, 67659 Kaiserslautern, Tel. 0631.73865

www.karlsberg.de

Das Sportpaket!
Die alkoholfreien Durstlöscher von Karlsberg: isotonisch und kalorienreduziert.
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Die dritte Runde ist schon ein toller 
Erfolg, nachdem in den letzten Jahren 
immer schon vorher das Aus kam. Hoffen 
wir, dass uns ein bezwingbarer Gegner 
nicht gerade aus dem äußersten Winkel 
Deutschlands zugeteilt wird!

Bad Cannstadt A-Jugend HFI 
am 17./18. Januar . . .
Betreut von Rainer Buchholz wagten sich 
Ivan Gryshchuk und Johannes Knickel 
nach Bad Cannstadt, einem der schwie-
rigsten A-Jugend-Turniere, mit diesmal 200 
Startern aus ganz Europa. Entsprechend 
schwierig sind auch die Runden, in denen 
es darauf ankommt, vom ersten Gefecht 
an voll konzentriert zu fechten und keinen 
Treffer zu verschenken. Ivan startete sehr 
gut mit fünf Siegen und stieg als 35. in die 
nächste Runde auf. Bei Johannes lief es in 
der VR nicht so gut, weil er drei hohe Nie-
derlagen kassierte und dadurch der Index 
für die nächste Runde schlechter wurde.

In der ersten Zwischenrunde schieden 
sämtliche Fechter des Südwestdeutschen 
Fechtverbandes aus. Die beiden TSGler 
hätten den Aufstieg schaffen können, 
wirkten aber auf einmal ziemlich unsicher 
in ihren Aktionen und es leistete sich jeder 
zwei 4:5 Niederlagen, was bei dem Niveau 
des Turniers tödlich ist. Ivan wurde 131., 
Johannes 135.!

Jugendturnier Neunkirchen 
am 24.+25. Januar . . .
Nur Mariana Oliveira fuhr hin, alle anderen 
Schüler/B-Jugend etc. –TSGler hatten 
angeblich überhaupt keine Zeit oder waren 
krank. Mariana holte dafür die Kastanien 
aus dem Feuer und wurde Erste! Nach-
dem sie aus der VR  als Zweite mit drei 
Siegen und zwei Niederlagen aufgestiegen 
war, bügelte sie im Viertelfinale Schutzat 
(Landau) mit 10:2 ab und gewann auch das 
Finale gegen Schneider (Speyer). Glück-
wunsch!

20

Heitzmann
GmbH

Entsorgungsfachbetrieb

Breitwiesen 4a ·  67688 Rodenbach
Telefon 0 63 74 / 24 92 · Fax 99 26 50

Container-Dienst

Wir lösen

Abfallprobleme

- Bauschutt
- Baumischabfälle
- Gewerbeabfälle
- Güterkraftverkehr
- Silotransporte
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Fußball-United `03 zu Gast bei 
der TSG Kaiserslautern . . .

Im Januar 2015 traf die TSG-Fußball-
mannschaft U8 im Rahmen eines 
Turniers mit der Integrationsmannschaft 
von „Fußball United `03“ zusammen.

Wir waren begeistert, wie sich die 
gehandicapten Kinder im Alter von 
7 bis 14 Jahren den anderen Kindern zum 
sportlichen Wettkampf stellten.

Im Rahmen eines Gesprächs wurde unter 
den Verantwortlichen kurzum beschlossen, 
„Fußball United `03“ zur TSG einzuladen, 
um so ein gemeinsames Training zu 
absolvieren.

Am 31. Oktober 2014 kamen die Kinder in 
der TSG-Halle I zusammen und es wurden 
zwei Stunden trainiert und vor allem Fuß-
ball gespielt.

Zum Abschluss gab es ein kleines Turnier, 
wo alle Kinder, Eltern sowie Verantwort-
liche in gemischten Mannschaften gegen-
einander antraten.

Es war eine tolle Aktion, aus der man aus-
schließlich Positives mitnehmen konnte.

Noch bevor das Training abgeschlossen 
war, wurden schon wieder neue Termine 
ausgemacht, um diese Aufeinandertreffen 
fortzuführen.

FußBALL-Abteilung
Maher Saleh
Trippstadter Straße 71, 67663 Kaiserslautern
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10-km-Lauf am 21. Dezember
in Thaon-les-vosges . . .
Marie Tonnerieux legte hier die 10 km in 
persönlicher Bestzeit von 40:25 min zu-
rück. Sie belegte hiermit bei den Frauen 
den neunten Platz.

SLB-Hallenwettkämpfe 
am 04. Januar in Saarbrücken . . .
Sarah Barthen konnte mit der Zeit von 
11,31 sec über die 60 m Hürden den 
zweiten Platz belegen.

Pfalz-Hallenmeisterschaften 
am 11. Januar in Ludwigshafen . . .
Zu den Pfalz-Hallenmeisterschaften 
in Ludwigshafen traten sechs unserer 
Sportler/innen an. Sie können auf ein 
überwiegend erfolgreiches Abschneiden 
zurückblicken.

Hier die Ergebnisse:
Männer: Joakim Urdahl: Dreisprung 
14,74 m 1. Platz 
Frauen: Sarah Barthen: 60 m Hürden 
10,20 sec 3. Platz, Marie Tonnerieux: 
800 m 2:35,63 min 4. Platz
mU18: Kaptan Thomann: 
Hochsprung 1,65 m 3. Platz; Weitsprung 
5,55 m 4. Platz; 60 m 7,76 sec 9. Platz
wU18: Anna Damm: 800 m 2:39,77 min 
3. Platz
Carolin Aurich: 60 m 9,03 sec 15. Platz

Rheinland-Pfalz-Hallenmeister-
schaften am 17.+18. Januar in 
Ludwigshafen . . .
Am 17. + 18. Januar fanden in Ludwigs-
hafen die Rheinland-Pfalz-Meister-
schaften statt. Unsere vier Teilnehmer/
innen erzielten hierbei nachstehende 
Ergebnisse:

Joakim Urdahl (Männer): 
Dreisprung 14,56 m 2. Platz; 
Weitsprung 6,19 m 6. Platz
Er wurde auf Grund seiner diesjährigen 
Dreisprungergebnisse für die Mannschaft 
von Rheinland-Pfalz bei den Meister-
schaften der Großregion+ am 24. Januar 
in Luxemburg eingeladen.

Marie Tonnerieux (Frauen) lief die 3000 m 
in persönlicher Bestzeit von 11:18,25 min 
und belegte den 6. Platz.

Sarah Barthen (Frauen): 
60 m Hürden 10,42 sec 6. Platz; 
60 m 8,94 sec 18. Platz
Anna Damm (wU18): 
800 m 2:40,30 min 6. Platz

4. Hallenmeisterschaften 
der Großregion plus 
am 24. Januar in Luxemburg . . .
Joakim Urdahl wurde im Dreisprung mit 
14,62 m hinter dem Vertreter der Mann-
schaft aus Lothringen Zweiter. Er sicherte 
der Mannschaft aus Rheinland-Pfalz 
damit vier wichtige Punkte.
Das Endergebnis lautete:

1.Saarland 70,5 Punkte
2.Rheinland-Pfalz 60,5 Punkte
3.Luxemburg 59,0 Punkte
4.Lothringen 50,0 Punkte
5.Elsass 28,0 Punkte

LEiCHTATHLETiK-Abteilung
Kurt Blenk
Telefon: 06307.6114, E-Mail: Kurt.Blenk@t-online.de



Mehr Leistung.
Weniger Beitrag.
+ Osteopathie
+ Alternative Arzneimittel
+ Homöopathie
+ Akupunktur
+ Impfung und Impfberatung
+ Prävention und Bonus

Günstigste Krankenkasse mit Sitz in Rheinland-Pfalz

Jetzt wechseln!
bkk-pfaff.de/wechsel

Pirmasenser Straße 132 | 67655 Kaiserslautern
Tel.: 0631 31876-0 | Internet: www.bkk-pfaff.de
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LVP Senioren-Hallensportfest 
am 31. Januar in Ludwigshafen . . .
Sofia Oeckingaus konnte beim LVP 
Seniorensportfest in der Altersklasse 
W 30 zwei zweite Plätze für sich 
verbuchen. Sie lief die 60 m in 9,13 sec 
und sprang 4,10 m weit.

Deutsche Studenten-
Meisterschaften am 04. Februar in 
Frankfurt/Main . . .
Bei dieser Veranstaltung traten für die 
TU Kaiserslautern Joakim Urdahl im 
Dreisprung und Sarah Barthen über 60 m 
Hürden an.
Joakim wurde mit einer Weite von 
14,63 m Zweiter, Sarah wurde mit einer 
Zeit von 10,30 sec Fünfzehnte.

Terminübersicht 2015
Stand 08.01.2015

21.02. Bez.-Hallenmeisterschaften
22.02. RLP/Pfalz-Crossmeisterschaften
08.03. Pfalz-Marathon-Meisterschaften
18.04. Pfalz-Langstrecken-Meistersch.
25.04. Bezirksmeisterschaften
25.04. Offenes Bahngehen
09.05. Pfalzmeisterschaften I
14.05. Pokal der Freundschaft
30.05. Pfalzmeisterschaften
13.06. Pfalz-Blockmeisterschaften
20.06. RLP-Meisterschaften
04.07. RLP-Meisterschaften
04.+05.07.
 Südd. Meisterschaften
18.+19.07.
 Bez.-Mehrkampf- und 
 Blockmeisterschaften
04.09. Pfalzmeisterschaften 10 km
12.+13.09.
 Kreismeisterschaften?

19.+20.09.
 Pfalz-Mehrkampfmeisterschaften
26.09. LVP-DMM-Tag
03.+04.09.
 Kreismeisterschaften?
11.10. Pfalz-Halbmarathon
00.11. Pfalz-Crossmeisterschaften

Termine Kinderleichtathletik:
Diese Termine sind noch nicht bekannt.
Bei Terminänderungen wird die Übersicht 
berichtigt/ergänzt.                     

Kurt Blenk
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Liebe Wanderfreunde . . .

am Sonntag, den 08. Februar, führte  Ute 
Hess unsere Wandergruppe ins Lautertal. 
Für Februar war, wie jedes Jahr, eine klei-
ne Tour eingeplant, da man das Wetter in 
den Wintermonaten schlecht einschätzen 
kann.

Ute fuhr mit ihren Wanderern bis zum 
Bahnhof Roßbach, Von hier aus ging 
es ebenen Schrittes – ca. 5 km – durch 
unser schönes Lautertal direkt zum Reck-
weiler Hof hin.

12 Teilnehmer, die ein bisschen mehr 
Power brauchten, verließen den Zug 
schon in Kreimbach-Kaulbach. Am Rast-
platz – hinter dem Gelände der Firma 
KOBraun – trafen sich alle wieder, gerade 
richtig um die kleinen „Aufheizer“, die uns 
Ute mitgebracht hatte, zu genießen.

So hatte wieder keiner einen Grund zur 
Klage . . . „aber jedem Menschen recht 
getan, ist eine Kunst, die niemand kann!“ 
Wir bemühen uns auf jeden Fall.

Unser ganz großer Dank geht an Ute 
Hess, die ihre erste Wanderführung ganz 
toll gemeistert hat. Zu Hause lag unter-
dessen ihr Mann Wolfgang mit Fieber 
im Bett. Sicher hat er gebibbert vor 
lauter Angst, dass sie es nicht schafft. 
Wolfgang, sie hat es toll gemacht! An 
Euch beide herzlichen Dank für die gute 
Schlusseinkehr. Wir waren im Hotel 
Reckweiler Hof wunderbar versorgt. 
Gut gewählt!

Die Rückfahrt erfolgte in verschiedenen 
Gruppen, wie jeder es für sich entschied. 
Ich war – wie fast immer – bei den Letz-
ten und kann nur sagen: „Da ging es 
lustig zu!“

Auf jeden Fall verbrachten 34 Wanderer 
wieder einen unterhaltsamen Sonntag. 
Wolfgang und Ute sind für 2016 schon 
vorgemerkt.

Termine im März:
Ilona und Helmut Cappel führen am 
08. März zur „Grieswaldhütte“ bei 
Pirmasens.
Am 13. März ist unsere „Jahreshauptver-
sammlung“ mit Neuwahlen. 
Nicht vergessen!                   Sepp Wietzel

WANDEr-Abteilung
Josef Wietzel
Pfaffenbergstraße 16, 67663 Kaiserslautern, Tel. 25875
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Liebe Wanderfreunde . . .

wir laden recht herzlich ein zu unserer 
Wanderung am 08. März nach 
Thaleischweiler in die Grieswaldhütte. Sie 
befindet sich in der Erlenstraße, oben auf 
der Burg.

Treffpunkt: 09.00 Uhr am Hbf. KL
Abfahrt: 09.36 Uhr

Führung große Wanderung:
Helmut Cappel
Ab Bahnhof Pirmasens-Nord: 10.10 Uhr
(Biebermühle)
Aufstieg zum Steinenschloss (salische 
Burganlage)
Saufelsen
Rieslocher Klamm
Grieswaldhütte
Gesamtweg: ca. 6 km

Führung kleine Wanderung:
Ilona Cappel
Ab Bahnhof Pirmasens-Nord: 10.10 Uhr
(Biebermühle)
Wanderung auf geteertem Fahrradweg 
ca. 3 km, Überqueren der Hauptstraße 
und dann Waldpfad-Anstieg zur Gries-
waldhütte ca. 1 km
Gesamtweg: ca. 4 km

In der Grieswaldhütte ist für uns das 
Nebenzimmer reserviert. Nachmittags 
gibt es noch Gitarrenmusik mit Liedern 
zum Mitsingen.

Achtung: Speisen bitte auswählen und 
bekannt geben.
Wird eine Fahrkarte benötigt?
Kleine Tour?
Große Tour?
Anmeldung unbedingt erforderlich mit 

Essenswunsch bis spätestens 27.02 bei 
Familie Cappel, Telefon 06306.2781, 
Anrufbeantworter vorhanden.

Heimweg zum Bahnhof: ca. 25 bis 30 
Minuten
Rückfahrt immer X:12 Uhr über Pirma-
sens Hbf., Umsteigepunkt nach Kaisers-
lautern.
Fahrzeit mit Aufenthalt: ca. 1.15 Stunde.

Mit freundlichen Grüßen
Ilona und Helmut Cappel
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Hauptstrasse 9 • 67705 Trippstadt
Telefon (0 63 06) 7010 484
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Profitieren Sie von unseren Produkten für professionelle Reinigungs- und Hygienekonzepte in 
der Gastronomie, Hotellerie, Industrie, Verwaltungen, Autohäusern sowie in Seniorenheimen 
und Kindergärten. 

Professor-Dietrich-Straße 10 | 67661 Kaiserslautern | Telefon 0631 340940-4
www.seelos-hygiene.de

Wenn‘s mal Wieder schmutzig Wird

Küchenhygiene | Waschraumhygiene | Objekthygiene | Desinfektion | Insektenschutz

SH_ANZ_148x210_Sport.indd   1 24.11.14   10:14

HOCKEY- Abteilung
Ralf Schmalenbach
Pfeifertälchen 35, 67659 Kaiserslautern, Tel: 96860

Aus unserer 
Jugend-Abteilung:

Nach dem Erlangen der Meisterschaft in 
der Verbandsliga – Feld  2014 - war es die 
richtige Entscheidung, unsere Mädchen - 
B-Mannschaft (Jahrgang 2002 und jünger) 
in der darauffolgenden Hallensaison in der 
Oberliga anzumelden.

Mit viel Biss haben sie bewiesen, dass sie 
in dieser Liga mithalten können.

Bereits nach zwei Spieltagen war klar, dass 
unsere Mädchen die Endrunde erreichen 
würden und sich somit unter den besten 
fünf Mannschaften aus dem Verbandsge-
biet Rheinland-Pfalz/Saar platzieren.

Wenn auch das Quäntchen Glück heuer 
gefehlt hat, so haben die knappen Er-
gebnisse der vier Spiele in der Endrunde 
bewiesen, wie schwer sie es ihren Gegnern 
gemacht haben.

Mit dem fünften Platz sind wir dennoch zu-
frieden und werden beweisen, dass wir für 
die Zukunft weiterhin ungemein motiviert 
sind. Wir werden es noch unter Beweis 
stellen!

Unsere nebenstehenden Bilder zeigen 
unsere erfolgreichen Mädchen . . . und wir 
sind sehr stolz auf diese Truppe mit ihrer 
Trainerin Elke Schohl!
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LAuF- Abteilung
Angelika Hausser

Wettkampfergebnisse unserer
Läuferinnen und Läufer . . .

Bad Dürkheimer Faschingswaldlauf 
am 14. Februar:
5 km
Dominic Schmidt: 00:19:03 (3. MJ U1)
Gunter Malle: 00:24:49 (20. M 40)
Ute Hodapp-Malle: 00:26:57 (4. W 40)
10 km
Martin Groch: 00:39:41 (4. M 40)
Dominic Schmidt: 00:44:48 (1. MJ U 1)
Andrea Groch: 00:47:11 (4. W 35)
Sonja Schmidt: 01:03:34 (26. W 40)

Laufladen-Cup 2014:
Erfolge für TSG-Läufer/innen
Bericht Jürgen Becker
Am 24. Januar fand die Siegerehrung für 
den Laufladen-Cup 2014 statt. Dies-
mal hatte Gastgeber Freddy Kolb vom 
Laufladen ins Edith-Stein-Haus nach 
Kaiserslautern eingeladen. Im ersten Teil 
der Veranstaltung hielt Dr. Florian Beyer 
– Orthopäde und Rheumatologe aus Kai-
serslautern – einen interessanten Vortrag 
über „Sport und Arthrose, diagnostische 
und therapeutische Möglichkeiten aus 
orthopädischer Sicht“. Im zweiten Teil, 
Thema „Effektivität von Muskeltraining 
bei Gelenkbeschwerden – FASZIEnie-
rend“  berichtete eine Physiotherapeutin 
über Wirkungsweise und Funktion der 
Faszie. Der Vortrag wurde anschaulich 
unterstützt durch Vorführungen und 
Übungen mit der Faszienrolle.

Nach einer kleinen Pause fand im dritten 
Teil des Abends die Siegerehrung statt. 
Von der TSG kamen insgesamt zehn 
Läufer/innen in die Wertung. Um in die 
Wertung zu kommen, musste man von 
den zehn angebotenen Läufen an min-

destens sechs teilnehmen. Gewertet wur-
den die sechs besten Ergebnisse. Monika 
Frenger belegte in der Frauenwertung 
den zweiten Platz und den ersten Platz 
in der Altersklasse W 20. Weitere Podest-
plätze gab es für Alois Berg 1. M 60, 
Andrea Groch 3. W 35, Rosemarie 
Rzehak-Rohden 1. W 55, Sabine Rielinger 
1. W 60 und Caroline Lassueur 2. W 30.

Laufladen-Cup 2014
(Endstand nach zehn Läufen):
Alois Berg: 1531,16 (1. M 60)
Martin Groch: 1506,12 (4. M 40)
Monika Frenger: 479,55 (1. W 20)
Andrea Groch: 1276,84 (3. W 35)
Rosemarie Rzehak-Rohden: 1223,01 
(1. W 55)
Sabine Rielinger: 999,32 (1. W 60)
Gunter Malle: 980,46 (11. M 50)
Werner Forell: 906,67 (4. M 65)
Caroline Lasseur: 856,65 (2. W 30)
Sonja Schwehm: 520,16 (6. W 55)

Quodbachlauf LAC Insheim 
am 17. Januar:
9,6 km
Gunter Malle: 00:48:49 (24. M 50)
4,8 km
Ute Hodapp-Malle: 00:24:10 (4. WVL) 
Caroline Lassueur: 00:24:42 (5. WVL)
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HANDBALL- Abteilung
Gerhard Hirsch, Tel: 0 63 05.99 45 660

Die  Saison geht
in die entscheidende Phase!

Spielbetrieb Aktive: 
Verbandsliga Männer 
Mit einem 26:22-Heimsieg  gegen den 
Tabellenfünften  SG Wernersberg/ Ann-
weiler gelang am 22. Februar der zweite 
Erfolg in Serie und der Anschluss ans 
Mittelfeld. In einem spannenden Spiel 
gegen einen nie aufsteckenden Gegner 
steigerte sich die Mannschaft von Georg 
Ehrmann in der zweiten Halbzeit enorm 
und zeigte eine geschlossene, kämp-
ferisch starke Mannschaftsleistung mit 
einem sehr starken Torwart Knut Huber. 
Auch bot das Schiedsrichtergespann 
eine tadellose Leistung.

Momentan weist das Team von Georg 
Ehrmann auf Tabellenplatz 8 416:448 
Tore und 14:18 Punkte auf.

Im Lokalderby in der Dansenberger 
Sporthalle war am 25. Januar vor einer 
großen Zuschauerkulisse kein „Blumen-
topf“ zu gewinnen. Nach starkem Beginn 
unterlag man nach einem deutlichen 
Leistungsabfall in der zweiten Halbzeit 
am Ende klar mit 33:23 Toren.

Einen weiteren Dämpfer erhielt man am 
01. Februar zu Hause gegen die dritte 
Mannschaft der TSG Friesenheim. Mit 
einer unnötigen 32:35-Niederlage ließ 
man den Vorderpfälzern generös den 
Vortritt.

Am darauffolgenden Wochenende gelang 
dann endlich der zweite Auswärtserfolg 
der Saison beim TV 03 Wörth II. Mit 
28:26 Toren entführte man den Südpfäl-
zern beide Punkte ins Buchenloch.

Und hier das versprochene Kurzporträt 
unseres neuen Trainers der 1. Herren-
mannschaft,

Georg Ehrmann

Georg ist 51 Jahre alt und hat in der 
Handball-Abteilung von der E- bis zur 
A-Jugend alle Jugendmannschaften 
durchlaufen. Mit 18 Jahren kam er dann in 
die erste Männermannschaft, die gerade 
aus der Regionalliga abgestiegen war.

Ab 1981 spielte er in der Oberliga und 
später auch in anderen Ligen weiterhin 
für den FCS.

Zwischenzeitlich hat er auch die da-
maligen Minis beim Turnerbund Sankt 
Johann trainiert und als Torwart beim SV 
64 Zweibrücken Fußball (in der B-Klasse) 
gespielt.

Ein Comeback hatte ich noch einmal im 
zarten Alter von 40 Jahren bei der HSG 
Charlottenburg in Berlin, wo wir immerhin
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mit einer Mannschaft von älteren Herren 
einen direkten Aufstieg geschafft haben.

Hier die restlichen Heimspiele der 
Saison:

08. März 18.00 Uhr
TSG – MSG Oggersheim/ASV Lu
Schulzentrum Süd
19. April 18.00 Uhr
TSG – VTV Mundenheim  II
Barbarossahalle

Spielbetrieb  Jugend:
mA-Jugend Kreisklasse:
Hier belegt man zur Zeit mit 0:26 Punkten 
und 294:459 Toren weiterhin den letzten 
Tabellenplatz.

Ergebnisse:
25. Januar
TSG – SG Asselheim/Kindenh. 23:37
22. Februar
TSG – HSG Lingenfeld/Schweg. 19:39

Die restlichen Heimspiele der Saison:
19. April 16.00 Uhr
TSG – Eppstein/Maxdorf/Mutterst./
Ruchh.
Barbarossahalle

mB-Jugend Bezirksliga:
Nach wie vor hat man die „rote“ Laterne 
inne.

0:20 Punkte und 174:305 sprechen eine 
deutliche Sprache, ist man doch fünf 
Punkte hinter dem Vorletzten.

Ergebnisse:
25. Januar
TSG – HR Göllheim-Eisenberg 24:37
07. Februar
SC Bobenheim/Roxh. – TSG 22:13
22. Februar
TSG – SKG Grethen  15:36

Die restlichen Heimspiele der Saison:
19. April 14.30 Uhr
TSG – SC Bobenheim/Roxheim
Barbarossahalle

mD-Jugend Bezirksliga:
Nach weiteren drei Niederlagen belegt 
man auch in dieser Jugendklasse den 
letzten Tabellenplatz mit 0:10 Punkten 
und 19:131 Toren.

Ergebnisse:
01.Februar
TSG – SG Asselh./Kindenh.     03:35
08. Februar
HSG Eckbachtal II – TSG         31:05
22. Februar
TSG – HSC Frankenthal           05:09

Die restlichen Heimspiele der Saison:
19. April 13.00 Uhr
TSG – HSG Eckbachtal II
Barbarossahalle

Auf unserer Homepage www.tsg-kl.de 
(Handball) finden Sie weitere Infos rund 
um den „Buchenloch-Handball“.

Gerd Leyendecker
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 

Jahresplan 2015 . . .
 in regelmäßigen Abständen veröffentli-
chen wir in unseren Vereinsmitteilungen 
den zusammengestellten Terminplan. 
Änderungen können jederzeit berücksich-
tig werden.

22. März:
TSG-Halbmarathon der Langläufer
14. Mai ab 11.00 Uhr:
TSG-Hüttenfest im Mooswiesertal
23. Mai:
Kinderfest „Fun and Action in der City“ in 
der Fußgängerzone
27. + 28. Juni:
Renate Engel-Cup der Fecht-Abteilung
03.+04.+05. Juli:
Altstadtfest mit der Hockey-Abteilung
29.+30.+31. Juli:
Fußball-Camp der Jugend-Fußballer
19. September:
Buchenloch-Fest unter Mitwirkung aller 
Abteilungen
11. Dezember:
Senioren-Weihnachtsfeier der TSG im 
Clubhaus Buchenloch
18. Dezember:
Jahres-Abschlussfeier der Hockey-Abtei-
lung im Clubhaus Buchenloch
20. Dezember:
Weihnachtswanderung der gesamten 
TSG-Familie
Änderungen vorbehalten!

34. Halbmarathon der TSG 
Kaiserslautern / Der Laufladen
am 22. März 2015. Eine Veranstaltung für 
Läufer, Jogger und Freizeitathleten. Es 
wird recht herzlich eingeladen an diesem 
Genusslauf durch die Natur teilzunehmen.
Anmeldung erbeten unter www.tsg-kl.de
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Ein Ausflug lohnt sich . . .
ins Pfälzische Sportmuseum im 
Deutschen Schuhmuseum Hauenstein.
Gezeigt wird: Die Geschichte des 
Pfälzischen Sports – Über 400 Exponate 
– Fotos, Filme + Trophäen - Sonderaus-
stellungen.

Die Sportlandschaft der Pfalz ist bunt 
und vielfältig. In über 2.100 Sportvereinen 
und 56 Fachverbänden wird heute Sport 
getrieben. Die Anfänge des Turnens und 
der Leibesübungen lassen sich bis weit 
in das 19. Jahrhundert zurückverfolgen. 
Der älteste Schützenverein der Pfalz führt 
seine Gründung sogar auf das Jahr 1485 
zurück.

Leider musste die
Winterfreizeit in Reutte . . .
in diesem Winter zur Weihnachtszeit ab-
gesagt werden. Und zwar nicht mangels 
Masse, sondern ganz einfach weil der 
Schnee gefehlt hat. Eigentlich schade, 
aber gegen „höhere Gewalt“ kann man 
nichts machen. Hoffen wir, dass es an 
Weihnachten, 26. Dezember 2015 bis 
2. Januar 2016, wieder klappt und Frau 
Holle ihre ganze Pracht herunterschneien 
lässt. Übrigens anmelden kann man sich 
schon heute für diese Freizeit!

Überlieferungen zufolge . . .
soll der „Feuerwehr-Fasching“ ein voller 
Erfolg gewesen sein. Es ist schön, wenn 
diese viele Arbeit auch entsprechend 
belohnt wird. Also, liebe Männer von der 
großen Spritze, auf ein Neues im nächs-
ten Jahr!
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Berlin, Berlin – 
wir fahren nach Berlin!

Liebe Sportkameraden, erstmals bietet 
der Sportbund Pfalz eine Fahrt für Ver-
einsmitglieder, Funktionäre und Übungs-
leiter in die Bundeshauptstadt Berlin an.

Termin: 02. bis 05. Juli 2015

Leistungen: 
Fahrt mit modernem Fernreisebus der 
TOP-Class
3 x Übernachtung in einem 4-Sterne-Hotel 
am Alexanderplatz
3 x Frühstücksbuffet
2 x Abendessen im Hotel vom 
kalt-warmen Buffet
1 x Abendessen in einem typischen 
Berliner Lokal
3 x Citytax
Eintrittsgebühren
Gebühren für Schifffahrt
Insolvenzversicherung
Reiserücktrittsversicherung

Reiseleitung:
Sportbund Pfalz

Programm:
Auf den Spuren Deutscher Sportge-
schichte: Besichtigung mit Führung des 
Olympiastadions, Olympiaparks und des 
Olympisches Dorfes 1936
Besichtigung des Stasi-Museum mit 
einem Zeitzeugen
Schifffahrt
Geselligkeit und gute Laune

Preis:
359,- pro Person im Doppelzimmer

Anmeldung erbeten an:
simone.schuh@sportbund-pfalz.de

Der erste Vereins-Stamm-
tisch fand statt . . .

und zwar am Aschermittwoch. Ob dies 
ein guter Neuanfang war, wird sich mit 
der Zeit zeigen. Auf jeden Fall wurde 
von den anwesenden Abteilungsleitern, 
Funktionären und „einfachen“ Mitgliedern 
munter geredet, diskutiert und so manche 
Neuigkeit zum Besten gegeben.
Wie gesagt, der Anfang ist gemacht, wol-
len wir hoffen, dass der nächste Stamm-
tisch noch besser besucht wird. Schließ-
lich passt an einen runden Tisch immer 
noch einer dran und auf kurzem Weg kann 
man auch einiges regeln oder bereden.

Die Jahreshauptversammlung
der Hockey-Abteilung findet am 21. Mai 
2015 um 20.00 Uhr in der Hockey-Hütte 
statt. Bitte schon heute den Termin vor-
merken, da auch Neuwahlen anstehen.

Neuer Termin Eltern-Kind-
Turnen und Kinderturnen . . .
Ab sofort findet das Eltern-Kind-Turnen 
immer donnerstags von 15.00 bis 16.00 
Uhr und das Kinderturnen von 4 bis 6 Jah-
ren von 16.00 bis 17.00 Uhr statt (bisher 
dienstags). Trainingsort ist weiterhin die 
Halle II im Buchenloch.
Weiterhin suchen wir dringend eine 
Übungsleiterin oder einen Übungsleiter. 
Kontaktaufnahme über die Geschäftsstel-
le, Telefon 0631.28314, oder über Mail 
tsgkl@t-online.de
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Bitte den Termin
17. März  
jetzt schon vormerken!

An diesem Abend kommt Stefan Kuntz 
(Vorstansvorsitzender des 1. FC Kaisers-
lautern) im Rahmen  „TSG im Dialog“                              
ins Buchenloch und hält einen Vortrag.
Hierzu ergeht recht herzlich die Einla-
dung an alle Mitglieder, Abteilungsleiter, 
Übungsleiter und solche Personen, die 
sich für diesen interessanten Vortrag 
interessieren.

Berücksichtigen auch Sie

bei Ihren Einkäufen und der Vergabe von 
Arbeiten unsere Inserenten, die schließlich 
auch unsere Sponsoren darstellen.

Ein ganz wichtiger Termin ist
Freitag, der 13. März 2015 . . .

denn bis dahin müssen Sie als gutes 
Vereinsmitglied ihre Stimme zum „Sportler 
des Jahres 2014“ abgegeben haben.
 
Bitte nicht vergessen, schließlich sind 
unsere erfolgreichen Tischtennisspieler 
für diese Wahl nominiert. Und wir wollen 
doch alle, dass wir als Sieger von der 
„Platte“ gehen!

Im Portrait:
Cornelius Martin
TSG-Talent ist vom Deutschen Tischten-
nisbund (DTTB) für die Italian-Open im 
März nominiert worden. Für Cornelius ist es 
damit der zweite Einsatz im Nationaltrikot, 
nachdem er im Herbst sein internationales 

Debüt bei den Slovak-Open gegeben hat. 
Grund genug, das große TSG-Talent einmal 
näher vorzustellen.
„Corni“, wie Cornelius von allen liebevoll 
genannt wird, begann vor vier Jahren im 
Alter von neun mit dem Tischtennis. Sein 
Weg begann ganz klassisch bei den soge-
nannten Mini-Meisterschaften, bei denen 
er sich vom Ortsentscheid bis hoch zu den 
Bundesspielen kämpfte. Der Frankenthaler 
begann seine noch junge Karriere beim 
TTC Frankenthal, bevor er vor knapp zwei 
Jahren zur TSG nach Kaiserslautern wech-
selte und hier nun in seine zweite Saison 
geht. Bereits in seiner ersten Saison konnte 
er dabei mit seiner Mannschaft, der zwei-
ten Herren, in der zweiten Pfalzliga mit 40:0 
Punkten souverän die Meisterschaft errin-
gen. Dieses Jahr startet die Mannschaft 
nun in der höchsten pfälzischen Spielklas-
se, der 1. Pfalzliga. Auch hier spielt „Corni“ 
bislang eine ausgezeichnete Rolle mit einer 
tollen 13:5-Bilanz im hinteren und mittleren 
Paarkreuz.

Doch „Corni“ hat nicht nur aufgrund 
seiner zweiten Nominierung zur National-
mannschaft Grund zur Freude. Darüber 
hinaus wurde er für einen dreiwöchigen 
Lehrgang in China vom DTTB nominiert. 
Mit Sicherheit eine intensive und schöne 
Erfahrung für unseren „Corni“, aus der er 
gestärkt zurückkehren wird. Wir freuen 
uns, dass wir unseren vielen Talenten gute 
Strukturen aufgebaut haben.
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Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:

Montag:     10.00 - 11.30 Uhr

Dienstag + Donnerstag:  17.00 - 19.00 Uhr

Freitag:    09.00 - 11.00 Uhr
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,,Rund um‘s Buchenloch. . .“ 
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Aus der Vereinsfamilie. . .

Wir grüßen alle Geburtstagskinder, die im Monat April Geburtstag haben, recht herzlich.
Besonders grüßen wir jedoch:
Heike Schmidt 01.04.1962 Christel Koster 15.04.1952
Michael Bier 01.04.1964 Petra Klusen-Göbel 50 Jahre 16.04.1965
Sabine Zebe 03.04.1962 Horst Kipp 81 Jahre 16.04.1934
Bernadeta Kwiaton 03.04.1952 Ina Klemm 17.04.1959
Hans-Dieter Kempf 04.04.1960 Stefanie Schramm 17.04.1956
Stefan Hausladen 04.04.1958 Friedel Hoppe 89 Jahre 18.04.1926
Paul Hauck 04.04.1963 Ingeborg Louis 83 Jahre 18.04.1932
Anke Rochlitzer 04.04.1943 Dörthe Holst 50 Jahre 18.04.1965
Helga Nachtrieb 04.04.1936 Regina Scherer-Schreiner 19.04.1964
Kriemhild Herrmann 89 Jahre 05.04.1926 Werner Kraft 19.04.1953
Gerhard Neurohr 06.04.1944 Kurt Gillmann 19.04.1953
Franziska Schneider 06.04.1938 Heike Stolz 20.04.1962
Paul Hammer 06.04.1948 Jochen Tromsdorf 21.04.1959
Lothar Baum 08.04.1939 Dieter Rübel 22.04.1939
Joachim Stäudel 08.04.1944 Ursel Voigt 75 Jahre 22.04.1940
Ilse Welker 80 Jahre 08.04.1935 Reiner Leitsbach 24.04.1959
Gabriele Chazkelewitz 08.04.1963 Joachim Schenk 25.04.1953
Frank Jung 09.04.1961 Irmgard Matheis 92 Jahre 25.04.1923
Hans-Peter Junk 10.04.1939 Heike Wagner 25.04.1962
Kirsten Kastl-Kuntscher 10.04.1941 Hugo Lenhart 26.04.1944
Renate Ehrenberg 10.04.1956 Kirsten Mangels 50 Jahre 27.04.1965
Ulrike Hirsch 11.04.1956 Klaus Schleret 27.04.1959
Susanne Raab-Kroneberger 12.04.1958 Abdelhanine Cheggour 27.04.1960
Marianne Seufert 12.04.1954 Gabriele Gravelius 27.04.1961
Karl-Heinz Keller 75 Jahre 12.04.1940 Arnhild Schmalenbach 28.04.1953
Gerhard Lukas 70 Jahre 13.04.1945 Gerold Reker 65 Jahre 28.04.1950

Ursula Berz 13.04.1942 Annerose Seiberth-
Schmalenbach

28.04.1953

Gerd Schwarz 14.04.1948 Andreas Müller 28.04.1963
Jörg Krames 14.04.1964 Gabriele Roos 29.04.1960
Barbara Scheifele 14.04.1958 Gabriele Koble 29.04.1954
Reinhard Pomaska 15.04.1944 Joachim Baser 30.04.1961

Durchblick für Profis.

www.bfd.de
E-Mail: info@bfd.de

Wissen aus erster Hand. Leistung aus einer Hand.

buchholz-fachinformationsdienst

Schneller im Ziel.
Nicht nur im Sport zählt neben guter Vorbereitung 

eine intelligente Strategie. Wir vom bfd halten 

bundesweit über 14.000 Kunden genau dafür den 

Rücken frei. Mit Wissensmanagement nach Maß: 

Wir beschaffen und verwalten Fachmedien, die Sie 

und Ihre Mitarbeiter brauchen. Das spart Zeit, Geld 

und Nerven. Und sorgt dafür, dass Sie immer etwas 

schneller im Ziel sind.
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Nicht nur im Sport zählt neben guter Vorbereitung 

eine intelligente Strategie. Wir vom bfd halten 

bundesweit über 14.000 Kunden genau dafür den 

Rücken frei. Mit Wissensmanagement nach Maß: 

Wir beschaffen und verwalten Fachmedien, die Sie 

und Ihre Mitarbeiter brauchen. Das spart Zeit, Geld 

und Nerven. Und sorgt dafür, dass Sie immer etwas 

schneller im Ziel sind.




